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ER 

HERBST
 WENN BLÄTTER 

VON DEN  
BÄUMEN STÜRZEN,

DIE TAGE TÄGLICH  
SICH VERKÜRZEN,

WENN AMSEL, DROSSEL, FINK 
UND MEISEN

DIE KOFFER PACKEN UND VERREISEN,
WENN ALL DIE MADEN, MOTTEN, MÜCKEN,

DIE WIR VERSÄUMTEN ZU ZERDRÜCKEN,
VON SELBST STERBEN – SO GLAUBT MIR:

ES STEHT DER HERBST VOR DER TÜR! ICH LASS IHN STEHN!
ICH SPIEL IHM EINEN POSSEN!

ICH HAB DIE TÜR VERRIEGELT UND GUT ABGESCHLOSSEN! ER KANN NICHT REIN! ICH HAB IHN ANGESCHMIERT!

NUN STEHT DER HERBST VOR MEINER TÜR... UND FRIERT!

HEINZ ERHARDT (1909-1979)
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CA. 2 M 

ABSTAND  

EINNEHMEN 

UND SOFORT 

LOSTESTEN

Bis zu welcher Zeile 
erkennen Sie das 

Gedicht? 
Vereinbaren Sie zur 
Optimierung Ihres 

Sehens einen Termin 
mit uns.

 
www.ertel-optik.de
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* Gültig bis 30.11.2023. Keine Barauszahlung. Der Gutschein ist übertragbar an Familie und Freunde.
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